
 

 

  

 

CDU-Fraktion in der Postanschrift:   
Gemeindevertretung Kiedrich Sonnenlandstraße 51  
Vorsitzender Andreas Zorn           65399 Kiedrich 

16. Juli 2021 

An die Vorsitzende der Gemeindevertretung Kiedrich 

Frau Beate Schmidt 
Marktstraße 27, Rathaus 

65399 Kiedrich 
 
 

Sehr geehrte Frau Schmidt, 
bitte nehmen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 

Sitzung der Gemeindevertretung: 
 
Schutz vor Starkregenereignissen 

 
Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen:  

 
1. Welche Notwendigkeiten in Kiedrich bestehen den Auswirkungen von 

Starkregenereignissen vorzubeugen und welche Vorsorge die Gemeinde 

und die Bürger treffen können. 
2. Unter Hinzuziehung der Starkregen-Hinweiskarte Hessen festzustellen,  

inwieweit Kiedrich in dieser Karte einbezogen ist. 
Sollte dies der Fall sein, sollten die Erkenntnisse in die Prüfung einbezogen 
werden. 

         Falls Kiedrich bisher nicht einbezogen ist, sollte veranlasst werden dies     
         nachzuholen oder eine anderweitige Einschätzung zu erhalten. 

3. Es wird gebeten die Gemeindevertretung über eventuelle Gefahrbereiche 
und mögliche Vorsorgemaßnahmen zeitnah zu informieren und ggf. 
eine Bürgerversammlung durchzuführen. 

 
 

Begründung: 
Nicht nur die jüngsten Starkregenereignisse mit den verheerenden Folgen, 
sondern auch die Erfahrungen mit solchen Ereignissen, die Kiedrich in der 

Vergangenheit getroffen haben, sind Anlass sich mit vorsorglichen 
Schutzmaßnahmen dringend zu befassen. Starkregen ist nicht vermeidbar, aber 

man kann bei fortschreitender Entwicklung  
von Vorsorgemaßnahmen versuchen Schäden vorzubeugen. Das kommt nicht 
nur der Gemeinde zugute, sondern auch den Bürgern. 

Vom Hessischen Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie wurde das 
Projekt „KLIMPRAX Starkregen und Katastrophenschutz in Kommunen“ 

durchgeführt. In diesem Projekt ist eine Starkregen-Hinweiskarte erarbeitet 
worden, die möglicherweise auch Aufschluss über die Auswirkungen für unsere 

Gemeinde gibt und Handlungsbedarfe ausweist. Falls Kiedrich bisher nicht 
einbezogen ist, sollte veranlasst werden dies nachzuholen oder eine anderweitige 
Einschätzung zu bekommen. Im Interesse der örtlichen Gemeinschaft sollte die 

Prüfung besondere Priorität haben. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Zorn 

Fraktionsvorsitzender 

 


